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JESUS IST AM BILLIGSTEN 
 

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Pfarreiengemeinschaft,  
 

wer eine Krippe kauft, merkt, dass die wichtigste Person am billigsten zu 

haben ist: Das Jesuskind ist so klein, dass es nicht so fein ausgeführt werden 

kann und muss und die Gesichtszüge eines Neugeborenen sind nicht so 

ausgeprägt – verständlich, dass das Jesuskind weniger kostet als alles 

andere in der Krippe. 
 

Oft verwenden wir für das Wichtigste keineswegs die meiste Mühe: 

Beispiel: Die weihnachtliche Dekoration der Wohnung – und die Zeit, die wir 

aufbringen, um miteinander zu reden – über das, was uns gefällt, was uns 

Sorgen macht, was uns freut und was wir hoffen. 
 

Die Bischöfe der ersten christlichen Jahrhunderte hatten einen guten Blick 

für das Wesentliche, als sie entschieden, dass vier Evangelien gleichbe-

rechtigt nebeneinander stehen sollten, obwohl sie sich öfter zu wider-

sprechen scheinen: Ort und Zeit der Geburt Jesus und seiner ersten 

Lebensjahre stimmen nicht überein. Aber das Wesentliche ist das, was über 

ihn verkündet wird: Er ist der Messias, der Herr. Er rettet sein Volk. Er befreit 

es von seinen Sünden. 
 

An Weihnachten feiern wir, dass Gott uns Menschen nahe ist – als Mensch. 

Gott ist nicht fern – irgendwo hinter, über oder unter dem Universum. Er ist 

nicht jenseits unseres Lebens und unserer Welt. Er ist mitten in dieser Welt 

und mitten unter uns. Er ist die Kraft des Lebens, er weckt die Freude an der 

mitmenschlichen Liebe, er regt in uns die Sehnsucht nach Frieden an. 
 

Weihnachten ist mehr als schöne Bräuche und Riten. Weihnachten ist die 

Freude darüber, dass Gott unsere Kraft immer wieder erneuert und unser 

Leben mit uns teilt. Weihnachten ist die Freude darüber, dass Gott sein 

Leben mit uns teilt. 
 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest mit dem Mut und dem Willen, 

das Wichtigste dieses Festes ganz besonders in sich aufzunehmen. 
 

Ihr Pfarrer Martin Müller 
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GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 

4. Adventssonntag 
(Kollekte für die jeweilige Pfarrei) 

 

1. Lsg: Jes 7, 10-14 - 2. Lsg: Röm 1, 1-7 – Ev: Mt 1, 18-24 
 

Samstag, 20.12.   
 

St. Anton 16.30 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse  

  (f. + Elfriede Merkl z. Geburtstag) 

  (f. + Eltern Anna und Konrad Schiffert) (M) 
 

St. Albertus Magnus 17.25 Rosenkranz 

 18.00 Rorate-Messe, musikalische Gestaltung:  

  Familie Kessel (f. + Eltern Heiner und Liesl  

  und + Großeltern) (M.G. f. + Pfr. Feuerer) 
 

 

Sonntag, 21.12.  4. Adventssonntag 
 

St. Anton 10.30 gestalteter Familiengottesdienst 

  (f. + Horst Ebel u. + Angehörige)  

  (Fam. Kotz/Birner f. + Sohn Vincent  

   zum Geburtstag) (M) 

 13.00 Messfeier der Kroatischen Gemeinde 

 18.00 Abendmesse  

   (Johannes f. + Mutter z. Todestag) 
 

St. Albertus Magnus 10.00 Pfarrgottesdienst 
 

Krankenh. St. Josef 09.00 Messfeier 
 

 

 

Montag, 22.12.   

St. Anton 17.45 Adventliches Gebet für den Frieden 
 

Krankenh. St. Josef 07.00 Rorate 
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Dienstag, 23.12.  Hl. Johannes v. Krakau 

St. Anton 06.30 Rorate  
 

St. Albertus Magnus 17.00 Messfeier (f. + Ehem. u. Vater Stjepan Takac) 
 

Krankenh. St. Josef 15.00 Meditation 

 

 
 

Die Weihnachtszeit 

(Kollekte für Adveniat) 

 

Mittwoch, 24.12.  Heiliger Abend - Heilige Nacht 
 

1. Lsg: Jes 9,1-6 - 2. Lsg: Tit 2,11-14 - Ev: Lk 2,1-14 
 

St. Anton 16.30 Krippenfeier für Kinder 

 22.30 Christmette (Chor) 

 00.15 Gottesdienst der Kroatischen Gemeinde 
 

St. Albertus Magnus 15.00 im Seniorenheim Hildegard v. Bingen 

 15.30 Krippenfeier für Kinder 

 17.30 Seniorenmesse am Hl. Abend  

  (f. + Onkel Josef Karl und + Großeltern) 

 23.00 Christmette, musikalische Gestaltung:  

  Bläsergruppe um Tim Förster 
 

Krankenh. St. Josef 19.30 Christmette 

 

Donnerstag, 25.12.  Hochfest der Geburt des Herrn 
1. Lsg: Jes 62, 11-12 - 2. Lsg: Tit 3, 4-7- Ev: Lk 2, 15-20 

St. Anton 10.30 Festgottesdienst mit Orgel und Gesang 

 13.00  Messfeier der Kroatischen Gemeinde 

 15.30 Messfeier im ‚Rosengarten 

 18.00 Abendmesse 
 

St. Albertus Magnus 10.00 Messfeier 
 

Krankenh. St. Josef 09.00 Messfeier (Bäumel f. beiders. + Eltern) 
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Wir wünschen allen 

Angehörigen und Freunden der 

Pfarreiengemeinschaft  

St. Anton &  

St. Albertus Magnus  

ein frohes und gesegnetes  

Weihnachtsfest  

und den Frieden,  

den die Engel den Hirten 

verkündet haben 

 Vincent Abodah Rudi Berzl  Adalbert Denk 

 Annarita Di Benedetto-Fischer  Lucia Gehringer Julia Glas  

 Josef M. Heigl  Wilhelm Huber  Christian Kronthaler  

 Andrea Meister  Martin Müller  Katharina Paul  

 Dr. Hermann Riedl  Gerhard Schedl Benedict Ssebulege 

 

 

Freitag, 26.12.  Hl. Stephanus 
 

St. Anton 10.30 Pfarrgottesdienst 

 13.00 Messfeier der Kroatischen Gemeinde 

 18.00 Abendmesse (f. + Tochter Stephanie) 
 

St. Albertus Magnus 10.00 Messfeier 
 

Krankenh. St. Josef 09.00 Messfeier 
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Fest der Heiligen Familie 
(Kollekte für die jeweilige Pfarrei) 

 

1. Lsg: Sir 3, 2-6.12-14 - 2. Lsg: Kol 3, 12-21 - Ev: Mt 2, 13-15.19-23 
 

 

Samstag, 27.12.  Hl. Johannes, Evangelist 
 

St. Anton 18.00 Vorabendmesse (f. + Monika Paul) 
 

St. Albertus Magnus 17.25 Rosenkranz 

 18.00 Vorabendmesse  

  mit Segnung des Johanniweins 

  (Stiftsmesse f. + Franz Liebl)  

  (M.G. f. + Schw. Resi u. Cousine Helga)  

  (M.G. f. + Stjepan Takac u. + Stjepan Šutalo) 

  (M.G. f. + Stjepan Šutalo) 
 

 

 

Sonntag, 28.12.  Fest der Heiligen Familie 
 

St. Anton 10.30 Pfarrgottesdienst 

 11.45 Tauffeier: Rosa Kirchhammer  

 13.00 Messfeier der Kroatischen Gemeinde 

 18.00 Abendmesse  

St. Albertus Magnus 10.00 Messfeier 
 

Krankenh. St. Josef 09.00 Messfeier 
 

 

 

 

 

Montag, 29.12.  Hl. Thomas Becket 
 

Krankenh. St. Josef 18.00 Messfeier 
 

 

 

 

 

Dienstag, 30.12.  6. Tag der Weihnachsoktav 

St. Anton 08.00 Messfeier  
 

St. Albertus Magnus 17.00 Messfeier (f. + Ehemann Martin) 
 

Krankenh. St. Josef 15.00 Meditation 
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Mittwoch, 31.12.  Hl. Silvester 
St. Anton 13.00 Messfeier der Kroatischen Gemeinde 

 17.00 Messfeier zum Jahresabschluss mit Chor 

St. Albertus Magnus 10.00 im Seniorenheim Hildegard v. Bingen 

 18.00 Messfeier zum Jahresabschluss  

  anschl. Sektausschank im Paradies 

Krankenh. St. Josef 17.00 Messfeier zum Jahresabschluss 
 

 

 

Liebe haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
liebe Angehörige und Freunde  
unserer Pfarreiengemeinschaft! 
 

Ich sage DANKE und herzlich VERGELT’S GOTT 
für alles, was Sie dazu beitragen, dass wir in 
unseren beiden Pfarrgemeinden Gemeinschaft 
erleben. Gebet, Aktion und Spenden – so viele 
Christen bringen sich und ihre Fähigkeiten ein. 
Gottes Geist regt Sie alle dazu an, damit durch 
unser gemeinsames Tun sein Name bekannt 
werde und viele Menschen angeregt werden, an 
die Macht der Liebe zum Mitmenschen zu 
glauben. Ihr Pfarrer Martin Müller 
 

 

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA – NEUJAHR 

Weltfriedenstag 
(Kollekte für Weltmissionstag der Kinder) 

1. Lsg: Num 6, 22-27 - 2. Lsg: Gal 4, 4-7 - Ev: Lk 2, 16-21 
 

Donnerstag, 01.01.  Oktavtag von Weihnachten 
 

St. Anton 10.30 Pfarrgottesdienst zu Neujahr 

 13.00 Messfeier der Kroatischen Gemeinde 

 18.00 Abendmesse 
 

St. Albertus Magnus 18.00 Messfeier zum Neujahr  

  mit Aussendung der Sternsinger 
 

Krankenh. St. Josef 18.00 Messfeier 
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Liebe Mitglieder unserer Pfarreiengemeinschaft, 
 

die Sterne werden in den nächsten Tagen aus dem 

Straßenbild verschwinden. Christus das Licht der 

Welt wird jeden Tag des Jahres in unser Leben 

leuchten.  

Wir wünschen Ihnen, dass Sie in seinem Licht leben 

und anderen Licht sein können durch ihr Vertrauen 

und ihre Hoffnung und ihre Zuwendung.  

Wir wünschen Ihnen Gottes reichen Segen für das Jahr 

2026. Ihr Seelsorgeteam 
 

Martin Müller Gerhard Schedl Rudi Berzl 

 

 

 

Freitag, 02.01.  Hl. Basilius der Große u. Hl. Gregor 

St. Anton 08.00 Messfeier  
 

Krankenh. St. Josef 17.30 Rosenkranz 

 18.00 Messfeier (Bäumel nach Meinung) 

 

 
 

 

2. Sonntag nach Weihnachten  

(Kollekte für die Sternsinger) 
 

1. Lsg: Sir 24, 1-2.8-12 - 2. Lsg: Eph 1, 3-6.15-18 - Ev: Joh 1, 1-18 
 

Samstag, 03.01.  Samstag der Weihnachtszeit (03.01.) 
 

St. Anton 18.00 Vorabendmesse mit Gedenken an die 

  Verstorbenen des Monats Dezember 

St. Albertus Magnus 17.25 Rosenkranz 

 18.00 Vorabendmesse mit Gedenken an die 

  Verstorbenen des Monats Dezember  

  (f. + Marian Walla)  

  (M.G. f. + Vinzenz Wohlmuth) 
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Sonntag, 04.01.  2. Sonntag nach Weihnachten 
 

St. Anton 10.30 Zwergerlgottesdienst – (Pfarrsaal) 

 10.30 Familiengottesdienst  

  (f. + Ehemann Hermann Jobst) 

 11.45 Tauffeier: Mila König 

 13.00 Gottesdienst der Kroatischen Gemeinde 

 18.00 Abendmesse  

St. Albertus Magnus 10.00 Pfarrgottesdienst  

  mit Taufe von Vitus Harrer 

Krankenh. St. Josef 09.00 Messfeier 
 

 

 

 

Montag, 05.01.   
 

Krankenh. St. Josef 18.00 Messfeier 
 

 

 

 

 

Hochfest Erscheinung des Herrn 
(Kollekte für Afrika-Mission)  

 

1. Lsg: Jes 60, 1-6 - 2. Lsg: Eph 3, 2-3a.5-6 - Ev: Mt 2, 1-12 
 

Dienstag, 06.01. 
 

St. Anton 10.30 Orchestermesse  

  Mitfeier der Sternsinger  

 13.00 Messfeier der Kroatischen Gemeinde 

 18.00 Vorabendmesse 
 

St. Albertus Magnus 10.00 Messfeier mit den Sternsingern  

Krankenh. St. Josef 09.00 Messfeier 
 

 

 

 

 

Mittwoch, 07.01.  

St. Anton 08.00 Messfeier (f. + Schw. Waltraud z. Todestag) 
 

St. Albertus Magnus 10.00 im Seniorenheim Hildegard v. Bingen 
 

Krankenh. St. Josef 18.00 Messfeier 
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Donnerstag, 08.01.  

St. Anton 15.30 Messfeier im „Rosengarten“ 

 18.00 Messfeier 
 

St. Albertus Magnus 14.00 Messfeier, anschl. Seniorennachmittag im  

  Pfarrsaal 

  (Stiftsmesse f. + Lothar Block) 

 

Krankenh. St. Josef 17.00 Aussetzung des Allerheiligsten 

 18.00 Messfeier  
 

 

 

Freitag, 09.01. 

St. Anton 08.00 Messfeier (f. + Eltern Koller) 
 

Krankenh. St. Josef 17.30 Rosenkranz 

 18.00 Messfeier  
 

 

 

Taufe des Herrn 
(Kollekte für die jeweilige Pfarrei) 

 

1. Lsg: Jes 42, 5a.1-4.6-7 - 2. Lsg: Apg 10, 34-38 - Ev: Mt 3, 13-17 
 

Samstag, 10.01. 
 

St. Anton 15.30 Göttl. Liturgie der gr.-kath.-melk. Gemeinde 

 18.00 Vorabendmesse  
 

St. Albertus Magnus 17.00 Beichte 

 17.25 Rosenkranz 

 18.00 Vorabendmesse  
 

Sonntag, 11.01. 
 

St. Anton 09.00 Messfeier 

 10.30 gestalteter Familiengottesdienst mit  

  Tauferinnerung (f. + Brigitte Prasnowski) 

 13.00 Gottesdienst der Kroatischen Gemeinde 

 18.00 Abendmesse  
 

St. Albertus Magnus 10.00 Pfarrgottesdienst  
 

Krankenh. St. Josef 09.00 Messfeier 

  



11 

Montag, 12.01. 

St. Anton 17.45 Friedensgebet 

Krankenh. St. Josef 18.00 Messfeier 
 

 

 

Dienstag, 13.01.  Hl. Hilarius 

St. Anton 08.00 Messfeier (f. + Familie Philip/Sudetenland) 
 

St. Albertus Magnus 17.00 Messfeier (Stiftsmesse f. + Franz Eisenhut) 
 

Krankenh. St. Josef 15.00 Meditation 
 

 

 

Mittwoch, 14.01. 

St. Anton 08.00 Messfeier (f. + Rainer Herzig) 
 

St. Albertus Magnus 16.30 Wortgottesdienst mit d. Komm.kindern 

Pfarreiengemeinsch. 18.00 Ökum. Gottesdienst in St. Albertus Magnus 

Krankenh. St. Josef 18.00 Messfeier 
 

 

 

Donnerstag, 15.01. 

St. Anton  18.00 Messfeier 

 anschl. Eucharistische Anbetung 
 

St. Albertus Magnus 17.00 Messfeier 
 

Krankenh. St. Josef 17.00 Aussetzung des Allerheiligsten 

 18.00  Messfeier 
 

 

Freitag, 16.01. 

St. Anton 08.00 Messfeier (f. + Eltern Schumpa) 

Krankenh. St. Josef 17.30 Rosenkranz 

 18.00 Messfeier 
 
 

Johannesevangelium 1,35-36: Johannes stand am Jordan 

und zwei seiner Jünger standen bei ihm. Als Jesus 

vorüberging, richtete Johannes seinen Blick auf ihn und 

sagte: Seht, das Lamm Gottes! 
 

Darum beten wir in der Messfeier: Seht das Lamm 

Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt. 
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2. Sonntag im Jahreskreis  

(Kollekte für die jeweilige Pfarrei) 
 

1. Lsg: Jes 49, 3.5-6 - 2. Lsg: 1 Kor 1, 1-3 - Ev: Joh 1, 29-34 
 

Samstag, 17.01. 
 

St. Anton 16.30 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse (f. + Elisabeth Schmeilzl) 
 

St. Albertus Magnus 17.25 Rosenkranz 

 18.00 Vorabendmesse 
 

 

 

Sonntag, 18.01.  2. Sonntag im Jahreskreis 
 

St. Anton 09.00 Pfarrgottesdienst 

 10.30 Familiengottesdienst 

  (z. Gedenken f. + Tochter Katharina, 

   + Sohn Arkadius u. beids. + Eltern) 

 13.00 Messfeier der Kroatischen Gemeinde 

 18.00 Abendmesse (f. + Ehem. Helmut Maiwälder) 
 

St. Albertus Magnus 10.00 Messfeier 
 

Krankenh. St. Josef 09.00 Messfeier 

 

 

STERNSINGERAKTION 2026 

Zu Beginn des neuen Jahres sind in unserer 

Pfarreiengemeinschaft wieder die Sternsinger 

unterwegs um Ihnen den Segen 

20*C+M+B*26 an die Haustüren zu 

schreiben. Die gesammelten Spenden 

kommen Kindern in aller Welt zu Gute, die 

dringend Unterstützung brauchen. Näheres 

dazu finden Sie unter sternsinger.de. 

Gerne können sich interessierte Kinder und Jugendliche, die in einer 

Gruppe mitgehen möchten bei Gemeindereferent Rudi Berzl melden 

(Mailadresse: siehe unten). 
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DIE STERNSINGER SIND UNTERWEGS: 
 

in St. Albertus Magnus am 02. und am 03. Januar 
 

in St. Anton jeweils zwischen 10.00 und 15.00 Uhr  

am 03.01. rund um St. Anton  

am 04.01. Ostpark 

am 05.01. Komponistenstraßen und Galgenberg 
 

Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, melden Sie sich bitte 

an: 

In der Kirche St. Anton wie auch in St. Albertus Magnus liegen Anmelde-

blätter aus, die Sie dort in eine Sammelbox werfen können. Gerne können 

Sie sich aber auch am 22.12. und am 29.12. telefonisch im Pfarrbüro St. 

Albertus Magnus und bis zum 23.12. im Pfarrbüro St. Anton oder per Mail 

unter rudi.berzl@sankt-anton-regensburg.de anmelden.  
 

Anmeldeschluss: Dienstag, 30.12.2025 
 

„Ich will unabhängig sein.“ 
Die 17-jährige Rina lebt im Norden Bangladeschs 

und gehört einer indigenen Minderheit an. Im 

Berufsbildungszentrum des Sternsinger-Partners 

Caritas macht sie eine Ausbildung zur Elektrikerin. 

Im Gespräch berichtet Rina über ihre Motivation, 

ihre Herkunft und ihre Wünsche. 

 

Warum hast du dich für die 

Elektronikausbildung entschieden? Ich will 

wissen, wie Elektronik funktioniert und wie man 

elektrische Apparate reparieren kann.  
 

Wie hast du von dem Ausbildungsplatz erfahren? Meine Kirchengemeinde hatte 

in einem Aushang auf die Ausbildungsgänge in Ghoraghat aufmerksam gemacht. 

Ich habe unserem Priester gesagt, dass ich mich dafür interessiere. Er hat mich beim 

Ausbildungszentrum eingeschrieben. 
 

Was gefällt dir besonders an deiner Ausbildung? Alles! Die Kurse, das Essen, das 

Zusammensein mit den anderen Jugendlichen, wir sind hier wie eine Familie. Neben 

dem Unterricht machen mir auch das Gärtnern und die kulturellen Aktivitäten Spaß.  
 

  

mailto:rudi.berzl@sankt-anton-regensburg.de
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Was fällt dir schwerer? Dem Unterricht zu folgen, war anfangs 

schwierig. Aber je mehr ich lerne, desto einfacher wird es.  
 

Du wirst die erste in deiner Familie mit einer abgeschlosse-

nen Ausbildung sein. Was möchtest du danach machen? Am 

liebsten will ich in unserem Dorf ein eigenes Elektronik-Geschäft 

eröffnen und auch bei den Leuten zuhause Geräte reparieren 

oder installieren. Dann müssen sie nicht in die Stadt fahren. 

Das ist mühsam und teuer. Ich könnte helfen, diese Probleme 

vor Ort zu lösen.  
 

Wo und wie wohnst du? Ich lebe in einem Dorf mit 

meinem 20-jährigen Bruder Ripon, dessen Frau und 

meinem Neffen. Meine 14-jährige Schwester Ripa ist in 

einem katholischen Internat in der Stadt Dinajpur. 
 

Und deine Eltern? Mein Vater starb, als ich zwei Jahre alt war. Meine Mutter 

arbeitet seit in der Hauptstadt Dhaka. Sie kommt nur zweimal im Jahr nach Hause. 

Es ist schwierig für uns. Aber es gibt nicht genug Arbeit in meiner Region.  
 

Wie lange hast du eine Schule besucht? Nach der 8. Klasse musste ich die Schule 

abbrechen. Das war schade, denn ich bin gerne in die Schule gegangen. Die Lehrer 

wollten, dass ich weiter zur Schule gehe. Aber es fehlte das Geld. 
 

Was hast du dann gemacht? Ich habe den Haushalt erledigt und mich um die Tiere 

gekümmert, da mein Bruder den ganzen Tag in der Landwirtschaft arbeitet. 

Manchmal habe ich während der Erntezeit als Tagelöhnerin mitgearbeitet. Das 

Problem ist, dass es in der Landwirtschaft nur saisonale Jobs gibt.  
 

Wie fandest du die Arbeit in der Landwirtschaft? Der erste Arbeitstag ist immer 

sehr hart, aber man gewöhnt sich daran. Ich wollte ja meine Familie unterstützen. 
 

Was ist dir besonders wichtig im Leben? Meine Familie, dass Mädchen in meinem 

Dorf eine Ausbildung machen können und dass ich eines Tages das Wissen, das ich 

mir aneigne, weitergeben kann.  

 

INFORMATIONEN UND VERANSTALTUNGEN  
 

Samstag, 27.12. 

St. Albertus Magnus ca. 19.00 Nach der Segnung des Johanniweins  

  sind alle Mitfeiernden eingeladen, im  

  Paradies den Johanniwein zu verkosten 
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Dienstag, 30.12. 

St. Albertus Magnus 14.30 Kaffeekränzchen im Kolpingszimmer 
 

Sonntag, 04.01. 

St. Anton 15.00 Theaterpredigt im Antoniushaus 
 

Donnerstag, 08.01. 

St. Anton 09.30 Sprechzeit Pfarrer Martin Müller, 

St. Albertus Magnus 14.00 Messfeier, anschl. Seniorennachmittag zum  

   Neujahr im Pfarrsaal  
 

Freitag, 09.01. 

St. Anton 14.30 Seniorentreff (Pfarrsaal) 

St. Albertus Magnus 09.30 Sprechzeit Pfarrer Martin Müller 
 

Samstag, 10.01. 

St. Anton 14.00 Stricktreff (Pfarrzentrum) 
 

Sonntag, 11.01. 

St. Anton 10.30 Tauferinnerungsfeier mit Würstel 
 

Freitag, 16.01. 

St. Albertus Magnus 09.30 Sprechzeit Pfarrer Martin Müller 
 

Dienstag, 13.01. 

St. Anton 09.00 1. Qi Gong (Pfarrsaal) 
 

Donnerstag, 15.01. 

St. Anton 14.30 Pfarrcafé 
 

Sonntag, 18.01. 

St. Anton 11.30 Neujahrsempfang nach der Messe im Saal 
 

 
Der Herr schenke unseren Verstorbenen  

Anteil an der Auferstehung  

St. Anton: Magdalena Auerbacher 97 Jahre 

 Sandra Pest 50 Jahre 

St. Albertus Magnus: Maria Pohl 84 Jahre 
 

Herr, gib ihnen die ewige Freude!  
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EMERALD HILL   EMERALD HILL   EMERALD HILL    

Bei verschiedenen Aktionen rund um 

„Kürbissuppe und Marmelade“ konnten die 

Frauen von Frauentreff und KDFB Spenden-

gelder für das von Missionsdominikanerinnen 

geführte Kinderheim Emerald Hill in 

Harare/Simbabwe einnehmen. Im Jahr 2025 sind in St. Anton insgesamt 

2.000,- € zusammengekommen, die Anfang Dezember persönlich an die 

Strahlfelder Schwestern übergeben wurden. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott für die großzügigen Spenden und die 

regelmäßige Unterstützung für das Kinderheim! 
 

SPENDEN IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 

St. Anton 

Weltmissionssonntag (Kollekte für missio) 312,04 € 
 

St. Albertus Magnus  

Weltmissionssonntag (Kollekte für missio) 357,65 € 
 

Adventsbasar der Kolpingfamilie 770,50 € 

Waffelverkauf der Ministranten beim Adventbasar 202,77 € 

Spende der Linedancer für die Ministranten 300,00 € 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS  
 

Das Pfarrbüro St. Anton  

ist vom 24.12.2025 bis einschließlich 02.01.2026 geschlossen.  
 

Das Pfarrbüro St. Albertus Magnus 

öffnet am Montag, 22.12. und am Montag, 29.12.2025 jeweils von 8:30 bis 

11:30 Uhr. Ab 05.01.2026 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 

wieder für Sie da! 

 

ÖFFENTLICHE PFARRBÜCHEREI ST. ANTON 
 

Die Pfarrbücherei hat in den Weihnachtsferien am  

Freitag, den 02.01.2026 von 13.30-17.00 Uhr geöffnet.  
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GEMEINSAM GESTALTEN – GEFÄLLT MIR 

Pfarrgemeinderatswahlen am 1. März 2026 
 

Die Vorbereitungen für die nächste Pfarrgemeinderats-

wahl haben kürzlich begonnen. Die beiden Pfarrge-

meinderäte in der Pfarreiengemeinschaft haben erste 

Entscheidungen getroffen: 
 

1. Je ein Pfarrgemeinderat: 

Es wird für jede Pfarrgemeinde einen eigenen Pfarrgemeinderat geben. 
 

2. Zahl der gewählten Mitglieder im Pfarrgemeinderat: 

St. Anton:  12  Mitglieder  

St. Albertus Magnus:  8  Mitglieder  
 

3. Zusammensetzung der Wahlausschüsse  

St. Anton:  Robert Paul. Viktor Paul, Dr. Robert Seitz 

St. Albertus Magnus:  Peter Grillmayer, Hans May, Sigrid Schulmeyer 
 

Einladung zur Kandidatur Die beiden Wahlausschüsse haben die Aufgabe, 

bis zum 8. Februar 2026 die Kandidatenliste zusammenzustellen. Besonders 

wichtig ist, dass alle wahlberechtigten Mitglieder der Pfarrgemeinde die 

Möglichkeit haben, Kandidatinnen und Kandidaten vorzuschlagen. 

Ab dem 4. Adventsonntag liegen in beiden Pfarrkirchen Formblätter auf, die 

Sie für die Kandidatenvorschläge verwenden können.  

Alle Mitglieder der Pfarrgemeinden sind herzlich eingeladen und 

aufgerufen, bis zum 31.01.2026 Personen für die Kandidatur zum 

Pfarrgemeinderat vorzuschlagen. 

 

Wahlberechtigt sind alle Katholikinnen/Katholiken einer Pfarrei, die am Wahltag 

das 14. Lebensjahr vollendet, ihren zivilen Erstwohnsitz in dieser Pfarrei haben, nicht 

aus der Kirche ausgetreten und weder durch Urteil noch Dekret exkommuniziert 

sind. 

Wählbar sind alle Katholikinnen/Katholiken einer Pfarrei, die die Firmung 

empfangen und das 16. Lebensjahr vollendet haben, ihren zivilen Erstwohnsitz in 

dieser Pfarrei haben oder in ihr hauptamtlich oder ehrenamtlich tätig, nicht aus der 

Kirche ausgetreten und weder durch Urteil noch Dekret exkommuniziert sind sowie 

für keinen anderen Pfarrgemeinderat kandidieren. 
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PFARRBRIEF FÜR KINDER 
 

 
Das Krippenspiel: 1. Zu welcher Zeit wird das Krippenspiel aufgeführt? Wenn du die Buchstaben in 
den Sternen richtig ordnest, erfährst du es. 2. Aus der großen Sternschnuppe ist ein Stück 
herausgebrochen. Welches der Teile 1 bis 5 gehört in die Lücke? 3.Ein Hirtenjunge hat Maria eine 
kleine Schatzkiste mitgebracht. Findest du sie? 4. Für die Aufführung haben die Kinder viele Sterne 
ausgeschnitten. Wie viele davon haben 6 Zacken? 5. Am Ende der Aufführung singen alle zusammen 
ein Weihnachtslied. Wenn du das Bilderrätsel richtig löst, erfährst du den Titel. 
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AUS DEN KIRCHENVERWALTUNGEN 
 

Sankt Anton 

Auf der Nordseite der Kirche mussten als Ersatz für die Fällung der vier 

großen und nicht mehr standsicheren Pappeln Sträucher und Bäume 

gepflanzt werden. Inzwischen sind alle Rechnungen bezahlt. Die Ausgaben 

betrugen insgesamt 40.706,24 €. Von der Diözese erhielten wir einen 

Zuschuss von 18.200,00 €. Dafür sind wir sehr dankbar. 
 

In der Sitzung am 30.09.2025 hat die Kirchenverwaltung beschlossen, die 

Renovierung der Pfarrkirche St. Anton in Angriff zu nehmen. Als 

Grundlage diente eine Stellungnahme des Diözesanarchitekten Martin 

Viertl. Er empfiehlt 2 Bauabschnitte: Bauabschnitt 1: Grundlagen-

untersuchung und Kostenermittlung – Bauabschnitt 2: Außenrenovierung. 

Mit der Planung und Durchführung der Maßnahme wurde die Architektin 

Carola Setz beauftragt. Die stiftungsaufsichtliche Genehmigung für diese 

Beschlüsse wurde beantragt. 

 

Sankt Albertus Magnus 

Der Bauabschnitt 2 der Renovierung des Pfarr- und Jugendheimes und des 

Kindergartens geht voran. Die letzte große Maßnahme darin war der Einbau 

einer Rigole (Großes Auffangbecken für Niederschlagswasser unter der 

Erdoberfläche). Dafür wurde im Garten der Kindertagesstätte eine große 

Grube ausgehoben und ein Kunststoffbehälter für mehrere Tausend Liter 

Regenwasser eingebaut. Nach dem Regen versickert das Wasser langsam in 

den Untergrund. Derzeit wird der Garten wieder neu angelegt, damit er den 

Kindern im Frühjahr wieder als Spielplatz zur Verfügung steht.  

Dann ist der Bauabschnitt 2 abgeschlossen. Die Gesamtkosten für die 

Baumaßnahme zur Erneuerung der Trinkwasserversorgung und der 

Erneuerung der Abwasserleitungen stehen noch nicht fest.  

Die große Aufgabe der Kirchenverwaltung ist, ein Konzept für die künftige 

Nutzung des Pfarrhauses zu entwickeln. Erst dann ist es sinnvoll, den 

Bauabschnitt 3 (Erneuerung der Trinkwasserversorgung und der 

Abwasserleitungen im Pfarrhaus) zu beginnen. 
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Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt: 09.01.2026 

 
 

SO ERREICHEN SIE UNS 
 

Pfarrer Martin Müller: Hermann-Geib-Str. 8a, 93053 Regensburg 

Tel. 0941 73 4 20 - Mail: mamueller@sankt-anton-regensburg.de 
 

Pfarrvikar Pfr. Gerhard Schedl: Tel. 0171 40 99 837 

 Mail: gerhard.schedl67@gmail.com 
 

Gemeindereferent Rudi Berzl: Tel: 09407 810 657 

 Mail: rudi.berzl@sankt-anton-regensburg.de 
 

Kath. Pfarramt St. Anton, Hermann-Geib-Str. 8a, 93053 Regensburg  

Tel. 0941 73 4 20 - Mail: st-anton.regensburg@bistum-regensburg.de 

Homepage: www.sankt-anton-regensburg.de 

Bürozeiten  Montag, Dienstag, Freitag 08.30 - 11.30 Uhr 

 Mittwoch   15.00 - 17.30 Uhr  

 Donnerstag geschlossen! 

Konto: Liga Bank Regensburg, DE68 7509 0300 0001 1003 35  

 BIC: GENODEF1M05 
 

Kath. Pfarramt St. Albertus Magnus: Schwabenstr. 2, 93053 Regensburg 

Tel. 0941 71 5 72 - Mail:  albertus-magnus.rgb@bistum-regensburg.de 

Homepage: www.albertus-magnus-regensburg.de 

Bürozeiten:  Montag und Freitag   08.30 – 11.30 Uhr 

 Mittwoch   14.00 – 17.00 Uhr 

Konto:  Liga Bank Regensburg, DE83 7509 0300 0001 1016 17 

 BIC: GENODEF1M05 
 

Kindergarten St. Anton: Tel.  0941 7 65 41 

Mail: info@kiga-st-anton-regensburg.de  
 

Kindergarten St. Albertus Magnus: Tel. 0941 78 53 14 34 

Mail:  kita.albertus-magnus.regensburg@bistum-regensburg.de 
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